
KALLMÜNZ. Lose Steine, viele unter-
spülte Bereiche, schlammige Ab-
schnitte. Der Zustand des Kallmünzer
Burgwegs ist schlecht. So schlecht,
dass Rettungsfahrzeuge im Ernstfall
nicht hinauffahren könnten. Das wird
sich ändern. Die Kallmünzer Gemein-
deräte beauftragten die EBB Ingenieur-
gesellschaft, die Sanierung des Burg-
wegs auszuschreiben.

Das EBB, das Anfang November mit
dem Bergverein den Weg begutachte-
te, wird in den nächsten Wochen den
Auftrag veröffentlichen. Bürgermeis-
ter Ulrich Brey hofft, dass im Spätsom-
mer mit der Sanierung begonnen wer-
den kann. Diese sollte noch 2014 abge-
schlossen werden. Die Gesamtkosten
beliefen sich auf circa 60 000 Euro.

Der Entscheidung war eine hitzige
Diskussion vorausgegangen. Zunächst
hatte Gerhard Frauenstein von der
EBB Untersuchungsergebnisse und Sa-
nierungsvarianten präsentiert. Nieder-
schläge, die schlecht abfließen, hätten
an vielen Stellen desWegs starke Schä-
den verursacht. Frauenstein nannte
die Anforderungen: „Rettungsfahrzeu-
ge müssen denWeg befahren können.
Gleichzeitig soll das historische Er-
scheinungsbild erhaltenwerden.“

Kein einfaches Vorhaben, denn an
manchen Stellen beträgt die Steigung
bis zu 37 Prozent. Frauenstein emp-
fahl, den Burgweg mit einer „hydrau-
lisch gebundenen Tragschicht“ zu be-
festigen. Um Kosten zu sparen, werde
dort, wo es möglich ist, mit einem ein-

fachen Schotter gearbeitet oder der
Weg so belassenwie er ist. Gleichzeitig
warnte der Experte vor demRestrisiko:
„DasWasser wirdweiterarbeiten.“

In einem Punkt waren sich alle Rä-
te einig: Selten hatte ein Ingenieurbü-
ro seine Ergebnisse so anschaulich
und detailliert präsentiert. Über den
Zeitpunkt, wann es die Ausschreibung
geben sollte, gingen die Meinungen
auseinander. Brey warnte vor steigen-
den Kosten, je länger man wartet: „Al-
le Faktoren sind mit einbezogen wor-
den. Bis 2015 müssen wir das Projekt
abschließen, ansonsten geht die LEA-
DER-Förderung, die 2015 endet, verlo-
ren.“ Außerdem seien die Baufirmen
später im Jahr ausgelastet, das würde
die Kosten in die Höhe treiben.

Brey und die Mehrheit des Gremi-
ums fühlten sich gut genug infor-
miert, um gleich über die Ausschrei-
bung abzustimmen. Dr. Evi Schropp
von den Grünen ging „die Sache zu
schnell, denn bei der Fülle von Infor-
mationen“ brauche es Zeit, um sich
mit der Thematik auseinanderzuset-
zen. Man sollte die Bürger mit einbe-
ziehen. Laut Brey seien die Kall-
münzer ausreichend beteiligt gewe-
sen, da der Bergverein bei der Bege-
hung mit dem EBB dabei war. Rücken-
deckung erhielt Schropp von Rainer
Hummel (SPD): „Das Argument, dass
es teurer wird, wenn wir länger war-
ten, ist keins. Schnellschüsse kosten
mehr als gut überlegte Entscheidun-
gen.“ Am Ende gaben zehn Räte der
Ausschreibung grünes Licht, vier
stimmten dagegen.

Im Eifer des Gefechts vergaß man,
über die Ausschreibung des Parkplat-
zes nach demAltwasser abzustimmen.
Im Nachhinein stimmte der Marktge-
meinderat auch hier zu.

ENTSCHEIDUNGDer Kall-
münzer Gemeinderat gab
seine Zustimmung.

Burgwegwird saniert
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VONMAX FERSTL, MZ

KALLMÜNZ. Vier Monate intensiver
Vorbereitung haben sich ausgezahlt.
Bei den Gürtelprüfungen zeigten die
Kallmünzer Kickboxer jetzt ihr Kön-
nen. Alle elf Prüflinge konnten die
Schwarzgurte Nancy Brandl und Alex-
ander Brandl, die die Prüfungen ab-
nahmen, überzeugen. Die Gürtelprü-
fung bestand laut Abteilungsleiter An-
dreas Buckley aus „Technik, Konditi-
on, Fallschule, Selbstverteidigung,

Theorie und Freikampf“. Den gelben
Gurt sicherten sich Jeremy Kurtz, Ja-
son Kurtz, Shawn Gronla, Patrick
Brindl, Eva Kummer, Phillip Kummer,
Patrick Falls und Sophie Zuber. Jenny
Herbig erhielt den orangen Gürtel.
Auch Raphael Eichinger und Andreas
Buckley erreichten den nächst höhe-
ren Grad und bekamen den grünen be-
ziehungsweise braunen Gurt verlie-
hen. Text und Foto: Ferstl

Gürtelprüfung bei denKickboxern

LORENZEN. Der mit 139 Mitgliedern
nach wie vor mitgliederstärkste Schüt-
zenverein der Sektion Naab-Regen, Re-
gental Lorenzen, kann weiter auf sein
bewährtes Schützenmeisteramt bau-
en. Bei der Jahresversammlung im
Gasthaus Heyder wurde Margit Heinz
einstimmig wieder zur Schützenmeis-
terin gewählt. Ihr zur Seite steht wei-
terhin Erwin Bauer, Schatzmeisterin
bleibt Elisabeth Neff, Schriftführerin
Gerda Sattler, Damenleiterin Anita
Schönfeld, Sportleiter Tobias Bauer, Ju-
gendleiter Mario Bauer und dessen
Vertreter Georg Beer.

Neu in die Jugendleitung wurde Re-
nate Malat gewählt, Fahnenjunker
bleibt Martin Schönfeld, sein neuer
Vertreter ist Johannes Wenzl, Kassen-
prüfer: Manfred Igl und Peter Hetzene-
cker, Gerätewarte: Otto Beer, Hans
Schönfeld und Karlheinz Heyder. In
den erweiterten Vereinsausschuss
wurden Karl Baumer, Georg Beer, Sieg-
linde Beer, Thomas Berzl, Karlheinz
Heyder, Robert Riembauer, Hans
Schönfeld, Hertha Tippelt und Hans
Wenzl jun. gewählt.

In ihrem Bericht hob Schützen-
meisterin Heinz hervor, dass zwar zu
den 139Mitgliedern 29 Jugendliche ge-
hören, die aber zum größten Teil
„schießtechnisch eher passiv sind“. Als
Höhepunkte im abgelaufenen Vereins-
jahr bezeichnete sie das Fest amRegen-
platz, die Beteiligung am Lorenzener
Kirta sowie der Kameradschaftsabend
mit Bekanntgabe der Vereinsmeister
und fleißigsten Schützen. Schützen-
meisterin Heinz sieht auch weiter
„hoffnungsfroh in die Zukunft“. Bei
ihrem Dank an den Vorstand und al-
len Helfern vergaß sie auch nicht, die

Partner zu erwähnen.
Über die Schießleistungen berichte-

te dann Sportleiter Tobias Bauer mit
der Aufzählung aller Vereinsmeister,
Pokalsieger, Schützenkönige und der
Schützenliesl. Bei den Rundenwett-
kämpfen belegten die Regental-Schüt-
zen mit zehn Punkten einen guten
zweiten Platz in der Gruppe B. Beim
Sektionspreisschießen schaffte das
Team Mannschaft mit 1042 Ringen
den sechsten Platz und Tobias Bauer
wurde 3. Sektionskönig. Sachpreise
holten sich Margit Heinz mit einem
5,8-Teiler, dem besten Blattl von 197
Teilnehmern sowie Mario Bauer und
Karlheinz Heyder. Lediglich der sechs-
te Platz mit 14 Schützen bei der Meist-

beteiligung trübte die ansonsten gute
Bilanz,meinte der Sportleiter.

Den Senioren empfahl er das „Auf-
gelegt-Schießen“. Nach dem Bericht
des Jugendleiters Mario Bauer kann er
derzeit nur auf vier Aktive bauen, die
aber stets gute Ergebnisse erzielten.
„Die Damen im Aufwind“ sah die Da-
menleiterin Anita Schönfeld, auch
wenn sie bei den Rundenwettkämpfen
mit einem Durchschnitt von 501,38
Ringen von zwölf Mannschaften nur
den achten Platz erreichten. Immerhin
waren beim 30. Bürgermeister-Dollin-
ger-Damenblattlschießen 17 Schützin-
nen von Regental am Stand, die damit
den Meistbeteiligungspreis gewannen
und den dritten Platz unter 13 Mann-

schaften holten.
Zu den derzeitigen Problemen im

Donaugau erklärte Heinz, dass sich al-
le Vorstände zusammensetzen und ei-
ne neue Satzung erarbeiten würden.
Die Unstimmigkeiten hätten damit
beigelegt werden können.

Bürgermeister Erich Dollinger be-
dankte sich bei allen Schützen, die
sich ehrenamtlich einsetzen und
wünschte dem Verein, bei dem er
selbst Mitglied ist, für die Zukunft al-
les Gute. Für heuer ist laut Heinz die
Beteiligung beim Schützenumzug an-
lässlich des Oktoberfests in München
geplant, „sofern wir von den vier Be-
werbern aus der Oberpfalz den Zu-
schlag erhalten“.
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VON JOSEF DUMMER, MZ

SCHIESSSPORTDie Lorenzer
Vorstandschaft genießt wei-
terhin das Vertrauen der
Mitglieder. Sportlich läuft al-
les nachWunsch. Die Ju-
gend erzielt gute Ergebnisse.

„Regental“ zeichnet treue Schützen aus

Die geehrten Mitglieder vom Schützenverein Regental Lorenzen mit der wieder gewählten Vorsitzenden Margit
Heinz (rechts sitzend) Foto: Dummer
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➤ Bei der Vollversammlung des Schüt-
zenvereins Regental Lorenzen wurden
langjährige Mitglieder geehrt.
➤ 40 Jahre Mitgliedschaft: Seit vier
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DIE GEEHRTEN

Jahrzehnten sind Johann Tippelt und
Manfred Igl den Schützen treu.
➤ 30 Jahre: Robert Eisenhut, Maria Ha-
benschaden, Gustl Heinz und Franz

Wöhrle
➤ 25 Jahre: Alt-Bürgermeister Hans
Todt
➤ 10 Jahre: Tobias Lehner (ldk)
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KURZ NOTIERT

Frauenbund Kallmünz
geht auf Reisen
KALLMÜNZ.Der Frauenbund geht auf
Reisen. Bereits am 12.Mai findet der
Muttertagsausflug nach Bamberg
statt. Der Drei-Tages-Ausflug führt die
Damen nachKoblenz. Los geht es am
Freitag, 13. Juni, über Eltvill undKlos-
ter Eberbach geht es nachKoblenz. Die
Fahrt kostet 220 Euro pro Person.
Ab sofort kannman sich ab 14 Uhr bei
Martina Rinner anmelden. (lsn)

Rosenmontag wird im
Schützenheim gefeiert
PIELENHOFEN.AmMontag steigt im
Schützenheim der SG 07 der gemein-
sameHausfasching des Skiclubs Ski &
Fun und der Schützengesellschaft
1907.Musik gibt es vonDanielMetz-
ger auf seiner Steirischen undDJ Rai-
nermit TopHits und Schlagern. Für
das leiblicheWohl ist gesorgt. Los geht
es bei freiem Eintritt um 19.03 Uhr,
Masken sind erwünscht. (lsn)
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LAPPERSDORF

Pfarrgemeinde Kareth:Heute, 17
Uhr, Gottesdienst im Kursana-Pflege-
heim. Samstag, 16.30 Uhr, Rosen-
kranz und um 17 Uhr Gottesdienst in
der Pfarrkirche. Sonntag Gottes-
dienst um 10 Uhr.Montag keineMes-
se. (ldk)

SPD Hainsacker: Treffpunkt heute
um 14.30 Uhr am Prößl Parkplatz zur
Abfahrt zum Lorenzer Faschingszug.

Hubertus Hainsacker:Heute Run-
denwettkampf Hubertus Hainsacker
gegenWaldesrand Baiern; Beginn
18.30 Uhr im Landgasthof Prößl.

SG Tiefes Tal Oppersdorf: Jugend:
Lukas Fellner 145; Damen: Evi Zie-
chaus 184; Schützen: Markus Islinger
196; Altersklasse: Johann Ziechaus,
Waldemar Engel undWalter Rewitzer
je 188; Senioren aufgelegt: Traudl
Jobst 196; Pistole: Stephan Jobst
175. Heute ab 19 Uhr Rundenwett-
kampf gegen Birkengrün Kneiting im
Dorfhaus Kneiting.

Pfarrei Lappersdorf:Heute um
8Uhr Eucharistiefeier.
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WOLFSEGG

Burgschützen:Heute von 18 bis 20
Uhr im Gasthaus Kumpfmüller Ju-
gendtraining, ab 20 Uhr Training für
Erwachsene. (lpm)
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Bergverein: AmSonntag um 9Uhr
Arbeitseinsatz im Burghof zum Auf-
räumen des Schnittguts. Garten-
werkzeuge wie Motorsense, Baum-
schere, Rechen, Pickel und Schaufel
sowie Grüngutbehälter mitbringen.
Diese werden am Treffpunkt Eicher
Straße, Abzweigung desWeges zur
Burg, auf einen Anhänger verladen.
Alle Bürger könnenmithelfen. (lsn)

Jagdgenossenschaft See: Jahres-
versammlungmit Wildessen amMitt-
woch, 12.März um 19 Uhr imGast-
haus Graf in Eich. Tagesordnung: Be-
richt von Jagdvorsteher und Kassen-
wart, Bericht der Jagdpächter, Be-
schluss über die Verwendung des
Jagdpachtschillings, die Meldung und
Behandlung vonWildschaden und
Neuwahlen der Vorstandschaft. Zu-
sätzliche Abstimmung über den vor-
zeitigen Ausstieg eines Mitpächters
aus dem Jagdpachtvertrage.

Pfarreiengemeinschaft: Heute um
19 Uhr in DinauMesse.
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HOLZHEIM

Bürgerliste Holzheim: AmSamstag
von 7.30 bis 11 UhrWahlveranstal-
tung der Bürgerliste Holzheim und
des Bürgermeisterkandidaten Andre-
as Beer mit Kaffee und Kuchen beim
EDEKA-Auburger in der Ortsmitte.

ANZEIGE

93138 Hainsacker
Tel. 0941 /81310

Angebote für
28.02. und 01.03.2014
Vollfleischige

S-Schultern
1 kg 7,50 EE

Leberkäse-Aufschnitt 100 g 0,89EE
Pfefferle
und Bauernseufzer 100 g 1,19EE
Lachsschinken/
Bauerngeräuchertes 100 g 1,79EE
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